
Niemand außer dir

Niemand außer dir
gespaltene Sehnsucht

Von Orihime

Kapitel 50: Time to Duel

Das Vorletzte Kapitel TT *snüff*
hoffe es gefällt euch

Meine Füße schmerzten, wir waren doch länger als geplant gelaufen.
Nun standen wir aber wenigstens am Berg Shône, vor dem imposanten, geöffneten
Bergtor.
Alle drei Kristalle funkelten abwechselnd vor sich hin.
Seto ging wieder vor, er bahnte sich den Weg durchs Dunkel.
Eine lange Wendeltreppe stand in der Mitte es hohl aussehenden Berges.
"Da müssen wir hoch?"
Ich keuchte schon bei dem Gedanken daran.
Ausdauer hatte ich noch nie gehabt.
"Ja müssen wir wohl."
Yami sah mich an und dann blickte er auf mein Knie.
"Kasumi, es fängt wieder an zu bluten."
Er hockte sich hin und band es notdürftig anders um.
"Ich hoffe jetzt hört es auf."
Seto verdrehte die Augen leicht und nahm mich ohne ein Wort zu verlieren wieder auf
die Arme:
Yami nahm es nur zur Kenntnis und stieg hinter Seto die, doch recht schmale
Wendeltreppe hoch.
Das lilane "Licht" vom Himmel wurde immer klarer erkennbar.
Es hing ein schwefeliger Geruch in der Luft:
Ich rümpfte meine Nase und lag entspannt in Setos Armen.
Man war froh um die Pause für mein Knie.
Ich hatte die Augen grade erst geschlossen und ein wenig gedöst, da sollte ich sie
wieder öffnen, sagte mir Yami.
Wind blies durch mein Haar und ich schaute in den dunklen, bedrohlichen Himmel.
Wir waren weit oben.
Ich kannte diesen Ort nur ZU gut:
Das letzte Mal hatte ich hier Mokuba vor den Männern in Kutten gerettet.
Männer in Kutten?!!!!
Ich riss die Augen auf und starrte dahin wie Yami und Seto schon von Anfang an
hingeguckt hatten.
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Da standen sie wieder.
5 Mann in Kutten.
Seto lies mich hinunter und Yami stellte sich erstmals vor uns Beide.
"Wer seid ihr? Sprecht!"
Der Mann in der Mitte nahm die Kapuze vom Kopf und es fiel blauschwarzes Haar
hinab.
Es war eine Frau?!
Sakura?!
Sie starrte mich mit einem vernichtenden Blick an.
"Mein Name ist Sakura. Callisto habt ihr schon kennengelernt...."
Sei deutete auf einen "Mann" rechts von sich.
Callisto. Die Frau, die wir in der Burgstadt getroffen hatten?
Ich glaubte meinen Augen gar nicht mehr, doch Sakura fuhr fort:
"Und Europa und Callista auch..."
Sie deutete auf die beiden links und rechts hinter sich.
"Die Beiden kennst du Seto..."
Er riss die Augen, wie ich, auf.
"Das ist doch... Das sind die Beiden, die mir den Auftrag für das Programm gaben!"
Er hörte sich empört an.
Die Beiden waren es auch, die ich gesehen hatte, wie sie sich im Flur unterhalten
hatten.
Die beiden Schatten.
Mein Blick blieb auf der Gestalt vorne links von Sakura stehen.
Sie hatten wir nie kennengelernt oder?
Sakura grinste widerwärtig und verzog das Gesicht zu einer gemeinen Fratze.
"Das hier ist mein Schwalm... Du hast schon die Bekanntschaft gemacht Media, er hat
dich von deinem Heim davongejagt."
Schon verschwanden alle 4 um sie herum.
Ich kannte ihn also auch... oder es... was auch immer es denn nun war.
"Du willst mich auslöschen, weil ich ein Medium bin. Ich sehe aber keinen triftigen
Grund warum du uns so hasst, die Media."
Sakura lachte.
"Ich bin nicht hier um zu reden.
Es zählt nur dich und damit die Art der Media auszurotten."
Seto und Yami ballten die Fäuste.
Sakura zog ihren Arm aus dem Mantel, sie trug eine Duelldisk.
"Ich bin hier für das letzte Duel. Es wird dich endlich ausrotten und entscheiden wer es
verdient hat zu leben!"
Ich sah sie ungläubig an.
"Okay Zeit für ein Duel!"
Yami und Seto sagten es wie aus einem Mund.
Sakura fing darauf nur an zu lachen.
Ein schallendes Gelächter, es tat in den Ohren weh.
"Als ob ich mich mit euch duellieren wollen würde. Ihr werdet schön zuschauen und
auch sterben wenn sie verliert!
Ich fordere dich zum Duel, Medium!"
Entgeistert guckten Yami und Seto zu mir:
"Ich... kann nicht..."
Kam es leise und zögernd aus meinem Mund.
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"Wegen deinem Ziehvater?"
Yami sah mich fragend an.
"Pegasus?"
"Nein... Meinem anderen Ziehvater, der mich mit meiner späteren Ziehmutter ...."
Ich konnte nicht zu Ende reden.
Sakura unterbrach mich schroff:
"Du glaubst immer noch an die Trugerinnerung?! Was für ein bescheuertes Medium
bist du eigentlich?!"
Sie brach in noch ein schallenderes Gelächter aus.
"Ich setze sie dir ein, um dich davon abzuhalten zu gut im Duel Monster Spiel zu
werden. Media sind sehr gut, was das beschwören betrifft."
Seto tobte vor Wut; es stand ihm ins Gesicht geschrieben.
"Wie erbärmlich, brauchst du solche Tricks um zu gewinnen?"
Sakura lächelte ihn fast schon an.
"Naja, ihr versprechen nie wieder Duel Monsters zu spielen war sehr amüsant.
Du kannst nicht mal mit deinen eigenen Karten umgehen..."
Sie lachte wieder.
Yami Und Seto sahen mich an.
"Glaubst du, du schaffst das?"
Yamis erste Frage, meine Innerste auch.
Konnte ich die Regeln denn noch?
Meine eigenen Karten kannte ich nicht mal mehr wirklich, zu lange war es her:
"Ich... denke schon..."
"Wir werden bei dir sein."
Yami lächelte mir zu.
Seto nickte, es war ein zustimmendes Nicken:
Er würde es natürlich niemals zugeben.
Sakura bewege ihre Hand vor und schon hatte ich eine Duelldisk am Arm; samt
meinem Deck... Ich erkannte es sofort.
"Ach ja und bevor ich es vergesse. Ihr beiden werdet mit im Deck inbegriffen sein."
Lachend schwenkte sie ihren Arm in Richtung Yami und Seto.
Beide verschwanden daraufhin und lösten sich auf.
Ein blauer und ein lilaner Strahl flogen in mein Deck.
"Was hast du mit ihnen gemacht?!!"
Ich schrie außer mir vor Wut.
"Beruhige dich Medium. Sie sind dir ja immer noch zur Hilfe da. Als Karten, damit sie
uns nicht mit Ratschlägen nerven können."
Sie aktivierte ihre Duelldisk, die sich ausbreitete,. Ich tat es ihr gleich.
"Zeit für ein Duel!" (*ggggg* Gott wie dramatisch.)

*****************************DUEL OF TIME*************************
Sie und ich hatten unsere Decks gegenseitig gemischt; ich traute ihr keinen mm über
den Weg.
"Du hattest deine Kräfte wirklich lang zurückhalten können, aber durch meine ganzen
netten Ideen ist das Medium in dir erwacht.
Wir haben lange gebraucht um dich zu finden."
"Wer ist wir?"
Sie grinst vor sich her und spielte den ersten Zug.
"Satanskind mit 1500 Atk. und eine Karte verdeckt, du bist"
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Ich schaute unsicher auf meine gezogenes Blatt.
Es waren keine besonderen Karten. Keine weiße Maid und auch sonst nichts
Herausragendes.
"Geflügeltes Mädchen mit 1700 Def. und eine Karte verdeckt.
Jetzt noch mal die Frage: Wer ist "Wir"?"
Sie betrachtete meine Karte abschätzig.
"Naja, wir sind ein Orden, der aus dem alten Ägypten stammt.
Seit Jahrtausenden erlegen wir die Media, niedere Wesen, die vorhaben uns alle mit
ihrer Magie zu vergiften."
"Das stimmt doch gar nicht!"
"Eben wohl, oder was meinst du hast du mit den zwei Kerlen gemacht?"
Amüsiert lachte sie wieder.
"Seto und Yami?"
Sie nickte nur.
Es reichte als Antwort, hieß das Beide waren nur zu mir hingezogen, weil ich als Media
solch eine Magie besaß?
"Ich lege noch eine Karte verdeckt; das war's."
Sakura schien zufrieden mit ihrem Zug.
Ich zog noch eine Karte.
Nichts Besonderes.
"Ich passe."
"Schwach! Ich dachte, das wird eine Herausforderung."
Gähnend legte Sakura weitere Karten und Monster.

************************************First Part*********************
Wir duellierten uns noch nicht lange, doch schon hatte Sakura mir mit ihrem
mächtigen Stierkämpfer, der satte 2300 Punkte besaß, 1000 Lebenspunkte von
meinen nun insgesamt 4000 abgezogen.
Ein Glück, das ich meine Verführerin noch auf dem Feld hatte.
Vor größerem Schaden hatte sie mich beschützen können, doch nun hatte ich keine
einzige Monsterkarte mehr auf dem Feld und auch nichts Besseres auf der Hand.
Mein Zug, ich zog erneut.
.....
Ich glaubte nicht, was sah ich dort?
Ich hielt Yugis schwarzen Magier auf der Hand?!
Nur dafür brauchte ich Opfer.
Ich schnippte mit den Fingern; das war die Idee überhaupt.
Sakura schien verwirrt:
"Was soll das geschnipse?"
"Gleich bist du platt...
Ich spiele meine Magiekarte Seelentausch und opfere Zwei deiner Monster um den
schwarzen Magier zu beschwören!"
Sie zuckte mit einer Augenbraue und nahm es so hin.
Vielleicht hatte sie das damit gemeint, das Yami und Seto in meinem Deck waren.
Moment...dann war wohl auch der weiße Drache da, oder?
Ich konnte nur hoffen.
Sakura knurrte vor sich her und plante schon den nächsten Zug.

*****************************Second Part*****************************

                http://www.animexx.de/fanfiction/32179/ Seite 4/9

http://www.animexx.de/fanfiction/32179


Niemand außer dir

Ich war am verzweifeln, knappe 1500 hatte ich ihr abgezogen und jetzt war sie schon
wieder im Vorteil.
Sakura hatte meinen schwarzen Magier mit einem noch mächtigeren Monster besiegt.
Sie nannte es Cerberus den Höllenhund mit 3000 Atk. und sie war bereit zum nächsten
Angriff.
Ich hatte gerade noch 1000 Lebenspunkte.
Sakura und ihre gemeinen Fallenkarten, die einem immer mal Lebenspunkte
abzogen... Es war ihr einziger Effekt.
Solche Karten spielte sie von Zeit zu Zeit mal nebenher.
Mein Körper wurde schwach, ich zitterte schon.
Das Knie schmerzte unglaublich.
"Du wirst schwächer, umso mehr Lebenspunkte du verlierst... Ein Medium darf nie ein
Duell verlieren, sonst stirbt es. Hätte ich erwähnen sollen, oder?"
Lachend wartete sie ab.
"Sag mir noch etwas... Wozu hast du das Dorf der Moogle vernichtet, wenn du Media
töten willst?"
Es fiel mir so ein, es war Ablenkung.
"Es war ein Test. Wir haben die Stromenergie deiner Welt mithilfe dieses Programms
angezapft.
Dank noch mal dem Erschaffer.
Energiegewinnung für unsere Macht. Wir besitzen Magie halt nicht wie du im Blut,
sondern müssen sie sozusagen herstellen. Das Dorf der Moogle war ein misslungener
Versuch Strom in magische Energie umzuwandeln... mehr nicht."
Dafür hatten sie alle vernichtet?
Das war traurig und es machte mich wütend.
Ich zog und ratet mal was ich zog...
Den weißen Drachen mit eiskaltem Blick, Setos Drachen.
Nun musste ich ihn nur noch spielen.

*********************************Third Part***************************
Ich hatte ihn auf dem Feld, den weißen Drachen; doch das genügte beiweitem nicht.
Cerberus stand weiter auf dem Feld.
Den Weißen hatte ich auf den Friedhof geschickt, um ihn mit Monsterreanimation
zurückzuholen, ohne zu opfern gelang es nur so.
Jetzt hatte ich Schutz da, aber ich musste auch den schwarzen Magier von meinem
Friedhof wiederbekommen.
Nur wie?
Ich sah in mein Blatt.
Eine Karte, die mir helfen konnte, meine einzige Chance schnellstmöglich auch ihn zu
beschwören, nur musste Sakura dafür ihre Monsterreanimation auf der Hand haben.
Es war schon dümmlich und sehr naiv diese Gefahr einzugehen, doch mir fiel nichts
Besseres ein.
Ich hatte jetzt trotz einem weiteren Angriff ihres Cerberus noch 1000 Lebenspunkte:
Durch eine heilende Magiekarte.
Glück gehabt.
Doch ich zitterte noch mehr; der heraneilende Schmerz in meinem Knie lies mich
immer wieder kurz zusammenzucken.
"Ich spiele Kartentausch. Lass uns tauschen!"
Etwas Hilfreiches hatte ich nicht in der Hand.
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Sakura schien überrascht von solch einem Zug.
"Du gräbst dir dein eigenes Grab, aber nun gut."
Sie ging zu mir rüber und ich kam ihr entgegen, leicht humpelnd.
Ich sah in ihr Deck und sie hatte tatsächlich Monsterreanimation in der Hand. (*drop*
Zufall? XD)
Ich zog sie und sie nahm eine meiner heilenden Karten weg.
Wir gingen wieder an unseren Platz zurück.
Ich hielt mir kurz das Knie, es blutete wieder.
"Okay, nachdem ich deine Monsterreanimation habe, spiele ich diese auch und hole
meinen schwarzen Magier zurück!"
Er erschien neben dem weißen Drachen.
Mit einem belustigten Geräusch zog Sakura ihre Karte.
"Ich lasse meinen Cerberus angreifen und zwar deinen Magier und weg ist er wieder!"
Ich schüttelte den Kopf.
"Eben nicht, meine verdeckte Karte, die ich ganz zu Anfang gelegt habe, ist noch da!
Und das ist Schutzwall, gilt für einen Zug und beschützt ihn vor deinem Angriff."
Sakura knurrte ein "Du bist."
Ich zog erneut und es war das, was ich als Letztes brauchte. Meine weiße Maid.
Ich wollte sie gerade triumphierend spielen, als ich ihre Stimme vernahm.
~Warte!"~
Warum sollte ich denn? Es war mein Zug zum Sieg.

********************************Final Part*****************************
~Du darfst das nicht. Es sind die beiden Monster auf dem Feld, mit denen ich
verschmelzen kann...~
War das ein Problem?
~Wenn ich jetzt auf dem Feld erschiene, eigne ich mir beide an und kann Sakuras
ganze Lebenspunkte vernichten, aber... es ist wie ein innerlicher Zerriss.
Es sind Zwei, die dich lieben.
Jeder auf seine eigene Art, wenn ich beide Emotionen aufnehme und unerschöpfliche
Macht daraus gewinne, dann führt das vermutlich zum Tod, wenn du nicht stark genug
bist...~
Ich schluckte.
"Was träumst du rum? Mach deinen nutzlosen Zug!"
Ich würde, obwohl ich gewinne, alles verlieren; aber das wäre doch noch tausendmal
besser als alle sterben zu lassen.
Ich lächelte.
Lass nur, ich werde schon nicht sterben, dafür werde ich zu sehr geliebt.
~Wie du meinst, ich vertraue dir.~
"Ich spiele... meine weiße Maid!"
Ich hatte sie gerade auf das Feld gelegt, als mein Blick sich erst verfinsterte.
Kurz bevor ich ganz auf die Knie fiel hörte ich eine Stimme:
"SUKAAAAA!"
Ich drehte den Kopf und war überrascht.
Da flog das Luftschiff neben dem Gipfel des Berges und gelenkt wurde es von einem
winkenden Doo.
"Doo."
Schwach und leise war ich noch glücklich, das er nicht gestorben war und gekommen
um uns nach dem Duel mitzunehmen... oder zumindest Yami und Seto.
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"Ich hoffe Sakura, du wirst verstehen, dass wir Media bestimmt nie irgendeine böse
Absicht Menschen gegenüber haben, wo wir doch auch menschlich sind..."
Schon hatte ich nur noch Schwarz vor mir.
Es war still, aber keine drückende Stille.
Mir war sehr warm.
Ich öffnete meine Augen und ein strahlendes Licht blendete mich.
Es war die weiße Maid und ich sah Sakura, die zu Boden ging.
Ihre Lebensanzeige war auf Null gesunken.
Endlich, sie war besiegt, aber was passierte nun?
Ein reißender Schmerz schoss mir durch den Kopf.
Setos und Yamis unterschiedliche Gefühle flossen mir durch den Körper.
Sie strömten gegeneinander und miteinander.
Ich umarmte mich selbst, so als wolle ich mich zusammenhalten.
Ich hatte das Gefühl zu zerbersten.
Schnell atmend hielt ich die Augen offen.
Es war als sehe man durch ein Fenster, alles verschwamm nachdem Sakura umgekippt
war und geschlagen verschwand. Der Himmel wurde auch wieder blau und ich sah wie
die strahlende Sonne zwischen den Wolken hervorkam.
Doch das Fenster schloss sich.
Ich sah mich um.
Es war wieder finster.
~Kasumi~
Ich schaute vor mich und sah eine winzige kleine weiße Maid die vor mir schwebte. Im
Dunkeln war sie das einzige helle Licht:
"Wir haben gewonnen?"
~Ja haben wir, und Sakura wird niemand mehr Leid antun. Nach diesem Schlag hat sie
ihr gesamtes Böses, das sie zerfressen hat, verloren. Immerhin ist sie auch ein Mensch
und nicht durch und durch böse.~
Ich nickte und lächelte meine weiße Maid an.
"Was passiert nun mit dieser Welt?"
~Sie wird wieder wie vorher, jegliche negative Energie ist verschwunden.~
Sie machte eine kurze Pause.
~Du hast es nicht bemerkt, aber...~
"Aber was?"
Ich starrte sie entgeistert an.
~Jetzt wo dieses Böse aus der Welt schied, dieses alte Böse... aber schau selbst.
Sie öffnete ein Fenster und sich konnte auf den Berggipfel schauen.
Nun war der Berg aber geteilt.
~Dort wo ihr euch duelliert habt, ist durch den Zusammenstoß der gewaltigen
Emotionen gegen 'das Böse' ein riesiger Spalt im Berg entstanden~
"Was willst du mir damit sagen?"
~In dem Moment, indem du hier mit mir redest, fällst du gerade in diese tiefe Spalte~
Ich konnte nichts sagen, ich schaute einfach nur auf das Fenster.
"Es ist aus?"
~Ja, Zeit diese Welt zu verlassen.~
Seto und Yami lagen auf einem unberührten Stück des Berggipfels und kamen gerade
zu sich.
Beide mit nicht nur erschütterten Gesichtern.
"Ich kann sie doch nicht zurücklassen?"
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~Das tust du gar nicht.~
Es stimmte...
Ich tastete nach der Kette um meinen Hals.
Ich hielt sie ganz fest.
~Es ist alles erfüllt...~
"Alles ist gut.....ich weiß. Außerdem ist es doch am Ende auch nur ein Spiel."
Schon spürte ich wie mein Geist von meinem Innersten befreit wurde und der Wind
meine Haare stark nach hinten blies.
Ich lies die Augen geschlossen, aber ich merkte nicht mehr nur eine Schlucht hinunter
zu fallen, es war als würde alles um mich herum plötzlich so weiß.
So warm und leuchtend.

~Tief im Untergrund, grub ich ein Loch
Ohne zu wissen wohin es führte
Sammelte die Flicken von Glück und legte die Saat
Deine Kraft zerschmetterte mich~

In mir war etwas am Pochen, es war heiß? Rasend.
Ich war zufrieden, alles hatte sich eingefädelt.

~Brenne weiter, brenne weiter
Die unauslöschbaren Narben von meinen Handflächen.
Reiße einen Spalt in die rot befleckten Wolken, mit meinen gebrochenen Schwingen
Siehe, wie ich fliege, besser als du dachtest.~

Es war ein erleichternder Sturz.
Es heißt kein Abschied, ich wusste es.
Dies hier war erst das Ende vom Anfang.
Wir würden uns wiedersehen.

~Die Ewigkeit von der ich träumte, eingeschlossen in meinem Kokon.
Wo wird sie wurzeln und blühen?
Der Morgen wird kommen, er wird die Dunkelheit vertreiben
und mir das Augenlicht rauben.
Dich im Mondlicht zu ertasten, eins mit dir zu werden, dich umschlingen.
Ich dachte, ich könnte deine Zuflucht sein.~

In meiner Brust pochte es weiterhin heiß.
Ich hatte so viele schöne und traurige Erinnerungen.
Kaibaland... Das Karaokesingen...Weihnachten... Die Sache mit Teas Liebesbrief.

~Ich brenne, ich brenne
Der Ort unseres Versprechens kehrt nie zurück.
Laufe über die schwarze Erde in entrissener Qual.
Sieh, Ich fliege besser, als du dachtest.~

Ich wünschte mir Flügel, die mich trugen.
Die mir uneingeschränkte Freiheit gaben.
Ich hatte nie gedachte etwas Bedeutendes zu sein oder überhaupt irgendwas
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bewirken zu können.

~Wenn du mich rufen hörst,
Solange du mich lieben kannst,
Werden deine Arme, die mich halten, zu sanftem Staub.
Ich starre leise in den Himmel.~

Ich lasse mich nicht vernichten, ich muss Kraft schöpfen, denn ich bleibe bei euch.
Ich kann alles, solang ich nur den Mut habe daran zu glauben.

~Brenne weiter, brenne weiter
Die unauslöschbaren Narben von meinen Handflächen.
Reiße einen Spalt in die rot befleckten Wolken, mit meinen gebrochenen Schwingen
Der Ort unseres Versprechens kehrt nie zurück.
Siehe, ich fliege besser, als du dachtest.~

SOPALA ^_____^ nicht das ihr denkt das war hier's ende, es kommt noch 1 Kap.
Das wird hochgeladen wenn ich hier mehr Kommis hab *g*
war ja auch ein langes kap, das längste glaub ich was ich je hatte O.o
*starr*
nja hatte keine Lust es zu zerhacken ^^°
Und hab auch versucht das Duell voll abzukürzen ^^°, sowat kann ich einfach net
beschreiebn.
KOnnte mann entdecken was dat Kasu für ein Deck hat?
War wohl unübersehbar XD
..mh hoffe es gefällt euch trotzdem^^b
*alle knuff*
ich warte dann auf kommis, Bütteeeeeeeeeeeeeeeeee!!
*bettel*
*rumkrabbel*
UU hab mir mühe gegebn.

Ps: der Liedtext ist von Fatal Frame, einem Ps2 Spiel *fan(atiker) davon sei*XD
so MUSSTE es rein ^^°
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